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 Ertüchtigung Rheinhochwasserdamm XXV / rechter Murgdamm 
 
Erhöhter Baustellenverkehr in der Ortslage Steinmauern 
 
Beginn der Bauarbeiten „Baulos 1“ und „Baulos 7“ ab Mitte Mai 
 
Derzeit laufen die Bauarbeiten zur Ertüchtigung des Rheinhochwasserdamms 
XXV und des rechten Murgdammes im Bereich des Camping- und Freizeitver-
eins Ostufer Goldkanal Steinmauern e.V. („Baulos 3“) aufgrund der stabilen Wet-
terlage auf Hochtouren. Mitte April wurde allerdings zwischen dem nördlichen 
Bauende und der Baustelleneinrichtungsfläche auf Höhe der Dammüberfahrt ein 
brütender Wendehals entdeckt (Bild 1). Zum Schutz dieser stark gefährdeten 
Zugvogelart darf daher in diesem Bereich nicht mehr gearbeitet werden. Auch 
die Andienung der Baustelle und das Befahren der dortigen Dammwege sind 
nicht mehr zulässig. Der Baustellenverkehr muss aus diesem Grund durch die 
Ortslage von Steinmauern über die Rheinstraße erfolgen. 
 
Auch die Bauarbeiten am Bauabschnitt entlang der Altmurg wurden wieder auf-
genommen. Zur Fertigstellung des Abschnitts werden hauptsächlich Kies und 
Schotter geliefert. Der Lieferverkehr wird die kommenden Wochen anhalten und 
in seiner Intensität je nach Tagesleistung variieren. Auch dieser Baustellenver-
kehr verläuft durch Steinmauern. 
 
Der Abschluss der Baumaßnahmen im Baulos 3 ist für Sommer 2020 vorgese-
hen. Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Anwohner um Verständnis für 
das zeitlich befristete, erhöhte LKW-Verkehrsaufkommen. 
 
Zeitgleich werden auch die nächsten Bauabschnitte in den Baulosen 1 und 7 auf 
den Gemarkungen Rastatt, Steinmauern und Au am Rhein vorbereitet. 
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Bauarbeiten zwischen der Hoffelder Brücke und der Kläranlage Rastatt („Baulos 
1“) 
Ab Mitte Mai 2020 beginnen die Dammbauarbeiten zwischen der Hoffelder Brü-
cke und der Kläranlage Rastatt. Der Abschluss der Ertüchtigungsarbeiten in die-
sem Bauabschnitt ist für April 2021 geplant. Bereits Ende März 2020 wurden die 
vorbereitenden Baumfällarbeiten sowie der Aufbau der Reptilien- und Amphibi-
enschutzzäune abgeschlossen. 
 
Während der Bauphase muss der PAMINA-Fahrradweg für Fahrradfahrer und 
Fußgänger zwischen der Hoffelder Brücke und der Kläranlage gesperrt werden. 
Die Umleitung erfolgt auf der linken Seite der Murg und quert die Landesstraße L 
78a auf Höhe der Hoffelder Brücke (Bild 2). Daher wird in diesem Bereich die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit für den Autoverkehr auf 50 km/h begrenzt. Die 
Umleitung wird rechtzeitig ausgeschildert und bleibt bis zum Ende der Baumaß-
nahme bestehen. 
 
Bauarbeiten auf der Gemarkung Au am Rhein („Baulos 7“)  
Die Bauarbeiten auf der Gemarkung Au am Rhein beginnen ebenfalls Mitte Mai 
2020. Die Arbeiten erstrecken sich zwischen der Kreisstraße K 3724 auf Höhe 
des Naturschutzgebietes Gewann Eisbühl und dem Sportplatz des SC Neuburg-
weier. Auch hier wurden die Vorarbeiten bereits abgeschlossen. Der für die Ar-
beiten erforderliche Materialtransport erfolgt über die Rhein-, die Kreuz- und die 
Waldstraße in Au am Rhein, sodass hier mit erhöhtem Baustellenverkehr zu 
rechnen ist. Auch in diesem Bereich muss der auf dem Damm verlaufende 
PAMINA-Fahrradweg gesperrt und großräumig umgeleitet werden (Bild 3). Die 
Umleitung wird rechtzeitig ausgeschildert. 
 
Aus naturschutzrechtlichen Gründen können Teilabschnitte des Bauloses erst zu 
einem späteren Zeitpunkt abgeschlossen werden, so dass die Umleitung bis vo-
raussichtlich 2024 bestehen bleibt. 
 
 
Zum Schutz der Bevölkerung werden die Baustellenbereiche abgesperrt. Ein 
Betreten der abgesperrten Bereiche ist untersagt. 
 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis. 
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Hintergrundinformationen 
Die Dammertüchtigung umfasst einen 13 Kilometer langen Abschnitt des Rhein-
hochwasserdammes XXV sowie einen ein Kilometer langen Abschnitt des rech-
ten Murgdammes. Sie beginnt im Süden am rechten Murgdamm im Anschluss 
an das im Jahr 2014 fertiggestellte Hochwasserschutz- und Ökologieprojekt 
Murg in Rastatt und endet im Norden nahe der Landkreisgrenze. Dort beginnt 
der geplante Hochwasserrückhalteraum Bellenkopf-Rappenwört bei Karlsruhe. 
 
Da die Baumaßnahme vorwiegend innerhalb oder am Rande von Schutzgebie-
ten des Netzes „Natura 2000“ erfolgt, hat der Artenschutz im Gesamtprojekt ei-
nen sehr hohen Stellenwert. Zum Schutz der Flora und Fauna sind entsprechen-
de Schonzeiten fester Teil des Bauablaufes und die Ertüchtigungsmaßnahme 
wird nur abschnittsweise durchgeführt. Bauarbeiten an einem angrenzenden 
Dammabschnitt dürfen erst nach erfolgreicher Wiederansiedlung wertgebender 
Arten umgesetzt werden. Auf diese Weise werden über die gesamte Dauer der 
Baumaßnahme der Erhalt wertvoller Lebensräume gewährleistet und Eingriffe 
möglichst minimiert. Ein weiterer Grund für die abschnittsweise Sanierung liegt 
darin, dass auf diese Weise jederzeit der Hochwasserschutz gewährleistet ist. 
 
 
Weitere Informationen zum Projekt sind auf der Internetseite des Regierungsprä-
sidiums im Beteiligungsportal zu finden unter www.rp-karlsruhe.de > Abteilung 5 
> Referat 53.2 > Unsere Dammertüchtigungsprojekte > Ertüchtigung Rhein-
hochwasserdamm XXV / rechter Murgdamm.  
 
Direkter Link: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt5/Ref532/Seiten/RHWD-
XXV.aspx  
 
 
Anlagen 
Bild 1: Fotoaufnahme Wendehals; Bildautor: RP Karlsruhe 
Bild 2: Lageplan Radwegumleitung Baulos 1, Gemarkungen Rastatt und Stein-
mauern; Bildautor: RP Karlsruhe 
Bild 3: Lageplan Radwegumleitung Baulos 7, Gemarkung Au am Rhein; Bildau-
tor: RP Karlsruhe 
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